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Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

E I N L A D U N G
Werte Bürgerinnen und Bürger,

zu der am

Donnerstag, dem 19.04.2018 um 17:30 Uhr

im

Rathaussaal Rathaus Ribnitz, Am Markt 1, 18311 Ribnitz-Damgarten,

stattfindenden 24. Sitzung des Ausschusses für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft 
der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

möchte ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung

öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 22.02.2018 mit Protokollkontrolle

nichtöffentlicher Teil:
4. Veräußerung von Liegenschaften
5. Auskünfte/Mitteilungen, u.a. Auswertung der Eröffnung des Feiniger-Rundganges

öffentlicher Teil:
6. Beschluss des Finanzierungskonzeptes zum Freilichtmuseum Klockenhagen
7. Aktuelle Projekte Büro für Stadtmarketing, Tourismus und Kultur
8. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss über den einfachen Bebauungsplan Nr. 90 der Stadt Ribnitz-

Damgarten, "Wochenendhausgebiet Pütnitz"
9. Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 94 der Stadt Ribnitz-Damgarten, 

"Wohnbebauung ehem. KVG Gelände", Richtenberger Str., im Verfahren nach § 13 a BauGB
10. Vergabe des Straßennamen "Waldschneise" im OT Freudenberg
11. Anfragen/Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen

Herr Manfred Widuckel
Vorsitzender



Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-18/577

öffentlich

Betreff

Beschluss des Finanzierungskonzeptes zum Freilichtmuseum Klockenhagen

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
03.04.2018

Sachbearbeitung:
Heiko Werth
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Ausschuss für Schule, Kultur, Jugend und Soziales der Stadtvertretung 
Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

17.04.2018 Ö
 Ortsbeirat Klockenhagen der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 
(Vorberatung)

18.04.2018 Ö
 Finanzausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 19.04.2018 Ö
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

19.04.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 25.04.2018 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 02.05.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-18/577

Die Stadtvertretung beschließt, dass die in der Anlage dargestellten Finanzierungen  der Maßnahmen 
zur weiteren baulichen und inhaltlichen Entwicklung des Museums Grundlage für die perspektivische 
Haushaltsplanung der Stadt Ribnitz-Damgarten für die Jahre 2019 und 2020 werden sollen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung

Im Herbst 2017 ist Herr Minister Backhaus einer Einladung der Museumleitung in das Museum 
gefolgt. Bei diesem Besuch konnte sich der Minister einen Eindruck von der erfolgreichen 
Entwicklung verschaffen, die das Museum in den letzten Jahren vollzogen hat. Um diesen Prozess 
fortzusetzen, wurden Möglichkeiten zur Unterstützung bei der Umsetzung verschiedener Ideen 
erörtert. Für die dringend erforderliche Neueindeckung des Daches der Torscheune Biestow konnte 
sofort eine Unterstützung in Aussicht gestellt werden. Dem entsprechend ist dieses Vorhaben bereits 
im Haushalt für 2018 berücksichtigt.
Darüber hinaus wurde vereinbart, dass die möglichen Maßnahmen schriftlich dargelegt werden und 
auf dieser Grundlage ein weiterer Termin im Ministerium beim zuständigen Referenten stattfinden 
soll, der am 01.03.2018 folgte.
Für mehrere, der vorab dargestellten Maßnahmen wurde von ministerieller Seite eine mögliche 
Unterstützung signalisiert und eine gewisse Verbindlichkeit der Anmeldung für eine Förderung 
erbeten. Die Stadt als Eigentümerin müsste dafür jeweils als Antragstellerin auftreten. Der effektive 
Fördersatz kann bis zu 60 % betragen.
Die mögliche Förderung für die Dacheindeckung der Torscheune Biestow wurde bestätigt und der 
Verfahrensweg aufgezeigt. Auf Grundlage der Ende März veröffentlichten Richtlinie läuft die 
Beantragung. Umsetzung und Abrechnung erfolgen noch in 2018.
In 2019 sollen die Gangbarmachung der Bockwindmühle (geschätzter Umfang 200.000 €) und der 
Neubau eines Toilettengebäudes für die Museumsgastronomie (geschätzter Umfang 80.000 €) 
folgen. Die Fördermittelanträge dafür müssten bis 31.08.2018 eingereicht werden.
Mit der Maßnahme zur Gangbarmachung der Bockwindmühle soll jetzt vorhandene bauliche 
Hülle instand gesetzt, mit der notwendigen Mühlentechnik ausgestattet und funktionstüchtig gemacht 
werden. Damit wird es möglich, den kompletten Prozess vom Anbau des Getreides, über dessen Ernte 
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und Verarbeitung zu Mehl, bis hin zum Backen des Brotes innerhalb des Museum vollständig erlebbar 
zu machen.
Da diese Maßnahme einen vergleichsweise großen Wertumfang hat, muss mit 80.000 € ein recht hoher 
Eigenanteil aufgebracht werden. Hierfür wurde über Frau Wippermann, als Mitglied des Landtages M-
V, eine zusätzliche Unterstützung in Höhe von 40.000 € avisiert. Auch der Museumsverein würde 
20.000 € beisteuern, so dass der direkt von der Stadt aufzubringende Eigenanteil nur 20.000 € (10 %) 
betragen würde.
Der Neubau eines Toilettengebäudes ist insbesondere für die gastronomischen Angebote im 
Museum, Gaststätte und Backhaus, erforderlich und soll deshalb in unmittelbarer Nähe errichtet 
werden. Die zentralen Sanitärräume befinden sich recht weit entfernt in der Torscheune Biestow und 
sind insbesondere an den vielen Aktionstagen auch zu klein, Ausstattung und Zustand sind nicht mehr 
zeitgemäß.
Für 2020 wäre deshalb dann auch die Sanierung der WC-Anlagen in der Torscheune Biestow 
vorgesehen (geschätzter Umfang 60.000 €). Darüber hinaus soll in dem Jahr auch ein überdachtes 
Materiallager (geschätzter Umfang 100.000 €) im Bereich des vorhandenen Lagerplatzes entstehen. 
Für viele der historischen Baustoffe, die für Instandhaltung und Reparaturen an den historischen 
Gebäuden und Objekten immer wieder benötigt werden, ist eine Lagerung unter Dach, sehr 
entscheidend für die Erhaltung ihres Wertes. Insbesondere betrifft das die meist aus Abbruchhäusern 
geworbenen alten Balken und Holzdielen, historische Fenster oder Türelemente, Lehm, Lehmziegel 
etc..
Im Jahr 2020 läuft der aktuelle Förderzeitraum aus. Deshalb ist eine Einordnung von Maßnahmen in 
den darauf folgenden Jahren heute noch nicht möglich oder absehbar.
Mit der Berücksichtigung der vorgeschlagenen Maßnahmen in den Haushalten der kommenden beiden 
Jahre würde das Gesamtvolumen zur Unterstützung des Museums (Aufwendungen der Stadt) jeweils 
unter dem Durchschnitt der Jahre davor seit 2012 liegen.
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Projekte / Finanzierung Freilichtmuseum Klockenhagen 2012 bis 2021

Betriebskosten- sonstige Zuschüsse

zuschuss Bezeichnung Gesamtkosten Fördermittel Eigenanteil Stadt abzgl. Kostenerstattg. etc. 

IST 2012 196.000,00 €    Brunnenneubau 18.047,80 €           17.951,71 €         96,09 €                   13.367,00 €                 221.841,37 €          48.564

Haus Strassen - Schadstoffsanierung 6.347,46 €             -  €                    6.347,46 €              

Haus Lütten Klein - Schadstoffsanierung 6.030,82 €             -  €                    6.030,82 €              

IST 2013 251.692,00 €    Brunnenneubau 3.590,35 €-           3.590,35 €              5.757,63 €                   476.717,80 €          49.161

Haus Strassen - Schadstoffsanierung 35.259,78 €           -  €                    35.259,78 €            

Haus Lütten Klein - Schadstoffsanierung 285.620,31 €         189.007,95 €       96.612,36 €            

Neubau Verwaltungsgebäude (Anteil) 128.372,02 €         63.875,00 €         64.497,02 €            

Photovoltaikanlage 19.308,66 €           -  €                    19.308,66 €            

IST 2014 253.483,00 €    Haus Lütten Klein - Deckenbalkensanierung 4.456,55 €             -  €                    4.456,55 €              44.215,78 €                 302.155,33 €          59.182

IST 2015 240.000,00 €    Haus Lütten Klein - Spieleboden 2.955,57 €             -  €                    2.955,57 €              7.898,57 €                   255.269,85 €          64.288

Neubau Backhaus Hanstorf 4.415,71 €             -  €                    4.415,71 €              

IST 2016 230.000,00 €    Haus Lütten Klein - Spieleboden 19.409,61 €           7.583,99 €           11.825,62 €            9.878,57 €                   286.697,02 €          60.134

Neubau Backhaus Hanstorf 82.816,21 €           47.823,38 €         34.992,83 €            

IST 2017 230.000,00 €    Haus Lütten Klein - Spieleboden 178.492,12 €         136.585,91 €       41.906,21 €            8.103,49 €                   295.302,17 €          61.061

Neubau Backhaus Hanstorf 97.649,54 €           82.357,07 €         15.292,47 €            

PLAN 2018 230.000,00 €    Mehrzweckhaus  (Veränderung der 250.000,00 €         200.000,00 €       50.000,00 €            308.000,00 €          

Fördermittelbedingungen)

Torscheune Biestow - Dackeindeckung 70.000,00 €           42.000,00 €         28.000,00 €            

PLAN 2019 230.000,00 €    Gangbarmachung der Bockwindmühle 200.000,00 €         180.000,00 €       20.000,00 €            282.000,00 €          

Neubau Toilettenhaus 80.000,00 €           48.000,00 €         32.000,00 €            

PLAN 2020 230.000,00 €    Sanierung der WC-Anlage Biestow 60.000,00 €           36.000,00 €         24.000,00 €            294.000,00 €          

überdachtes Materiallager 100.000,00 €         60.000,00 €         40.000,00 €            

PLAN 2021 Abschmelzung wird angestrebt

gesamt 2.091.175,00 €     1.649.182,16 €      1.107.594,66 €    541.587,50 €          89.221,04 €                 2.721.983,54 €       

Jahr
PROJEKTE

BesucherGesamt pro Jahr
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-16/277/01

öffentlich

Betreff

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss über den einfachen Bebauungsplan 
Nr. 90 der Stadt Ribnitz-Damgarten, "Wochenendhausgebiet Pütnitz"

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
09.04.2018

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Stadtausschuss Damgarten der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 
(Vorberatung)

17.04.2018 Ö
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

19.04.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 25.04.2018 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 02.05.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-16/277/01

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss über den einfachen Bebauungsplan Nr. 90 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, „Wochenendhausgebiet Pütnitz“

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:

1. Die Entwurfsunterlagen des einfachen Bebauungsplanes Nr. 90 der Stadt Ribnitz-Damgarten, 
„Wochenendhausgebiet Pütnitz“, einschließlich der Begründung werden in der vorliegenden 
Fassung mit Stand vom 9. April 2018 gebilligt und als Entwurf beschlossen.

2. Der Planentwurf und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

3. Den Behörden und den sonstigen Trägern öffentlicher Belange ist nach § 4 Abs. 2 BauGB 
Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben, gleichfalls sind sie von der parallel durchzuführenden 
Auslegung des Bebauungsplanentwurfes zu benachrichtigen.

4. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Begründung

Der Stadt liegt ein Antrag des Vereins der „Wochenendgärtner Recknitz e. V.“ auf Aufstellung eines 
einfachen Bebauungsplanes für die Vereinsanlage vor. Anlass für die Planung ist die Praxis des 
Landkreises Vorpommern-Rügen, in der gesamten Anlage aufgrund der Außenbereichslage keine 
Baugenehmigungen für nichtprivilegierte Vorhaben mehr zu erteilen. Nur ein Bebauungsplan kann die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für weitere Baugenehmigungen in der Vereinsanlage - auch An- 
und Umbauten an den Wochenendhäusern - schaffen. 

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung sowie Beteiligung der TÖB und Behörden wurde 
durchgeführt. Wesentliche Bedenken zum Planverfahren wurden nicht vorgetragen.
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Bisherige Beschlussfassungen: Aufstellungsbeschluss 6. Juli 2016
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-18/584

öffentlich

Betreff

Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 94 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, "Wohnbebauung ehem. KVG Gelände", Richtenberger Str., 
im Verfahren nach § 13 a BauGB

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
09.04.2018

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Stadtausschuss Damgarten der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 
(Vorberatung)

17.04.2018 Ö
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

19.04.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 25.04.2018 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 02.05.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-18/584

Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 94 der Stadt Ribnitz-Damgarten, 
„Wohnbebauung ehem. KVG Gelände“, Richtenberger Straße, im Verfahren nach § 13 a BauGB

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:

1. Für die Flurstücke 641/8 und 642/3 der Fur 1 der Gemarkung Damgarten wird ein Bebauungsplan 
im beschleunigten Verfahren nach den Regelungen des § 13 a BauGB aufgestellt.

2. Das Plangebiet wird begrenzt:
 im Süden / Südosten durch die Richtenberger Straße und die Grundstücke „Richtenberger Straße 

14, 16, 18.20, 22 und 24“
 im Norden / Nordosten durch gewerblich genutzte Flächen und Brachflächen mit der Zufahrt zur 

Stralsunder Chaussee
 im Westen durch das Grundstück „Richtenberger Straße 12“

3. Es werden folgende Planungsziele angestrebt:
 Beseitigung städtebaulicher Missstände
 Ausweisung von Wohnbauflächen für Einfamilienhäuser
 Sicherstellung der Erschließung 
 Bebauung unter Berücksichtigung einer geordneten städtebaulichen und gestalterischen 

Entwicklung

4. Gemäß § 13 a Abs. 2 BauGB gelten im beschleunigten Verfahren die Vorschriften des vereinfachten 
Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Nach § 13 Abs. 2 BauGB wird von 
der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Weiterhin wird nach § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; § 4 c BauGB ist nicht anzuwenden.

5. Zwischen dem Investor und der Stadt Ribnitz-Damgarten ist vor Satzungsbeschluss ein 
Erschließungsvertrag abzuschließen.

6. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).
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Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Begründung:
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 94 umfasst Teile des ehemaligen Firmengeländes der 
Kraftverkehrsgesellschaft. Der Eigentümer der Grundstücke hat einen Antrag auf Aufstellung eines 
Bebauungsplanes gestellt. Planungsziel ist die Schaffung von Baurecht für ca. 15 
Einfamilienhausparzellen. Weiterhin hat er seine Bereitschaft Übernahme der Planungs- und 
Erschließungskosten erklärt. Die Erschließung des Gebietes soll von der Richtenberger Straße erfolgen. 
Im Planverfahren muss gesichert werden, dass diese Zufahrt auch zur künftigen Anbindung weiterer 
angrenzender Brachflächen genutzt werden kann.
Die Stadt hat für den gesamten Bereich zwischen der Stralsunder Chaussee und der Richtenberger Straße 
2010 einen Rahmenplan aufgestellt. Planungsziel für den Geltungsbereich ist auch hier eine 
Wohnbebauung, jedoch vorzugsweise mehrgeschossig.
Das beantragte Vorhaben entspricht den städtebaulichen Zielstellungen. Im Flächennutzungsplan der 
Stadt ist der Bereich als Wohnbaufläche ausgewiesen.
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-18/582

öffentlich

Betreff

Vergabe des Straßennamen "Waldschneise" im OT Freudenberg

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
09.04.2018

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

19.04.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 25.04.2018 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 02.05.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-18/582

Vergabe des Straßennamen „Waldschneise“ im OT Freudenberg

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:

1. Der Weg zwischen den Straßen „Marlower Straße“ und „Am Dorfplatz“ auf den Flurstücken 6 der 
Flur 1 Gemarkung Freudenberg und 11/2 tlw. der Flur 4 Gemarkung Freudenberg erhält die 
Bezeichnung „Waldschneise“.

Für die Lage des Weges ist der in der Anlage dargestellte Lageplan vom 9. April 2018 maßgebend, 
welcher Bestandteil dieses Beschlusses ist. 

2. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung

Die Namensbezeichnung des Weges zwischen den Straßen „Marlower Straße“ und „Am Dorfplatz“ als 
„Waldschneise“ hat sich seit längerem eingebürgert und ist auch bereits in vielen Karten entsprechend 
so verzeichnet. Allerdings fehlt bislang die offizielle Beschlussfassung der Stadtvertretung hierzu. 

Mit der Veräußerung und Bebauung der Baugrundstücke im B-Plangebiet Nr. 70 „Wohnbebauung 
Birkenstraße/Am Dorfplatz“ ist auch die Vergabe von Hausnummern notwendig, was eine offizielle 
Straßenbenennung voraussetzt.
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Tourismusmarketing

Aktuelle Projekte des 
Büros für Stadtmarketing, Tourismus und Kultur

Ribnitz-Damgarten, 19.04.2018

ribnitz-damgarten.de
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Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Der Feininger-Rundgang

• Stärkung von Ribnitz-Damgarten als Standort für kulturhistorischen Tourismus

 Passt 100%ig in eines der beiden Schwerpunktthema der Region FDZ: Kultur

 Über Jahre geplantes und erarbeitetes Projekt erreicht seinen vorläufigen Abschluss

 Inhaltliche Erarbeitung des Konzeptes wurde dem Kunstverein übertragen

 An zehn Standorten Stelen errichtet, durch die man Feiningers Perspektive einnehmen kann

 Erläuterungen zu den Standorten in Begleitbroschüre

 Bereits schon jetzt Weiterentwicklung geplant (digitale Begleitung etc.)

 Weckt Interesse, Diskussionen und erzeugt damit Aufmerksamkeit

 Anfragen von Schulen liegen bereits vor

 Bietet Möglichkeiten, um inhaltlich darauf aufbauende Produkte zu entwickeln
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Öffentlichkeitsarbeit

ribnitz-damgarten.de

Eröffnung des Feininger-Rundgangs

• Eröffnungsveranstaltung

 Gelungener Rahmen für Auftakt zu einem neuen kulturellen Angebot

 Aufwertung im touristischen Sinne 

durch Teilnahme von Tobias Woitendorf (TMV)

 Gute Teilnehmerzahl

 Kurze Berichterstattung im NDR Nordmagazin

 Längerer Beitrag folgt in der NDR-Nordtour

 Verteilung über Presseverteiler des TMV

 Regionale und überregionale Veröffentlichungen
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Öffentlichkeitsarbeit

ribnitz-damgarten.de
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Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Kostenloser ÖPNV für Kurkarteninhaber

• Kooperation mit Dierhagen und dem VVR

 Gäste der Bernsteinstadt können kostenlos zum Strand fahren (Linie 210 bis Dierhagen und Graal-Müritz)

 Standortstärkung der Beherbergungsbetriebe

 Hohe Gästezahl aus Dierhagen kann kostenlos zum Tagesbesuch in die Stadt kommen

 Stärkung der touristischen Wertschöpfung (Gastronomie, Einzelhandel)

 Einbeziehung von Graal-Müritz noch nicht möglich aufgrund Kreisgrenze und Zuständigkeit Rebus 

sowie hoher Kosten für die Kommune Graal-Müritz

 Kalkulation des VVR auf Basis von Übernachtungszahlen: 0,09 Euro pro Übernachtung

 Gesamtkosten für Ribnitz-Damgarten: 5.062,50 Euro

 Kontrovers diskutiert in der Region, aber als Pilotprojekt eingeordnet

 touristischer Mehrwert für unsere Gäste, 

ausschließlich für sie, da aus Kurabgabe finanziert
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Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Anerkennungsverfahren Erholungsort für weitere Ortsteile

• Stufenweises Verfahren

 Einholen der verschiedenen Gutachten und Stellungnahmen

(Deutscher Wetterdienst, Lärmschutz, Luftqualität, Gesundheitsamt)

 Ribnitz-Damgarten: Alle Gutachten aus den Jahren 2011 und 2012 behalten Gültigkeit 

außer Stellungnahme des Gesundheitsamtes

 Einreichung des offiziellen Antrags sowie der Gutachten beim Wirtschaftsministerium

 Bereisung durch Beirat für Kur- und Erholungsorte

 Ergebnis

• Neues Gutachten vom Gesundheitsamt notwendig

 Bestandsaufnahme des touristischen Angebots erfolgt (Beherbergung, Gastronomie)

 Ortsteile Altheide, Borg und Pütnitz positiv, Freudenberg und Klein-Müritz und Pütnitz eher schwach

 Allgemeine Kriterien müssen zusätzlich erfüllt sein:
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Produktentwicklung

ribnitz-damgarten.de

Anerkennungsverfahren Erholungsort für weitere Ortsteile

• Neues Gutachten vom Gesundheitsamt notwendig

 Zuarbeit = Bestandsaufnahme des touristischen Angebots durch uns ist erfolgt (Beherbergung, Gastronomie) 

 Allgemeine Kriterien müssen zusätzlich erfüllt sein:

• eine landschaftlich bevorzugte und klimatisch günstige Lage mit lufthygienischen Verhältnissen, die die Erholung unterstützen,

• einen entsprechenden Ortscharakter sowie die Erhaltung der landschaftlichen Strukturen unter Berücksichtigung des Natur- und Umweltschutzes,

• für die Erholung geeignete Einrichtungen sowie Lese- und Aufenthaltsräume,

• Radwege, erschlossenes Wanderwegenetz, Möglichkeiten für Sport und Spiel,

• Eine Belastung des Bodens oder des Wassers durch Schadstoffe, der Luft durch gas- oder partikelförmige Beimengungen sowie die Lärmimmission 

dürfen die Möglichkeiten der Vorbeugung gegen Krankheiten und deren Heilung oder Linderung nicht beeinträchtigen.

• Der Ort mit seinen Einrichtungen ist in hygienisch einwandfreiem Zustand zu führen. Das betrifft insbesondere

1.  die Trinkwasserversorgung und die Abfall- und Abwasserentsorgung,  ….

3.  die öffentlichen Toiletten, die in ausreichender Zahl vorhanden sein müssen.

• In Gaststätten und in Einrichtungen nach Absatz 1 Nr. 2 und 4 sind Nichtraucherbereiche vorzuhalten.

• Einrichtungen für Kurgäste sowie Gaststätten und Beherbergungsbetriebe sollen die besonderen Belange von Behinderten, alten Menschen, Kindern 

und Familien angemessen berücksichtigen; andere öffentlich-rechtliche Vorschriften, insbesondere des Baurechts, über Maßnahmen für besondere 

Personengruppen bleiben unberührt.

• Es ist eine zentrale Auskunftsstelle zu betreiben, in der sich die Kurgäste über Unterkunftsmöglichkeiten, Einrichtungen und Veranstaltungen im Kurort 

unterrichten können.
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Bernsteinwochen/-tage

ribnitz-damgarten.de

Zielstellung

• Schaffung eines Pauschalangebotes

• Das Thema Bernstein mit Leben erfüllen, ohne hohe Investitionskosten

 unter der inhaltlichen Klammer Bernstein verschiedenste Angebote der Stadt bündeln 

und in einem Aktionszeitraum aktiv bewerben

Status

• Grundsätzliche Bereitschaft von Akteuren zur Zusammenarbeit eingeholt

• Problematik: Termindichte im Juni 2019 (von allen bisher favorisierter Monat)

• Seniorenlandessportspiele sind zu Gast: große Veranstaltung mit landesweiter Strahlkraft

 Versuch eines weiteren Veranstaltungsformats eher schwierig

 Konzentration auf Absicherung und ggf. Neuausrichtung bereits etablierter Veranstaltungen der Stadt 
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Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Status Maßnahmen

• Pressearbeit

 In 2018 bereits neun Pressemitteilungen 

zu allgemeinen touristischen Themen 

sowie zu kulturellen Veranstaltungen 

an regionale und überregionale Medien versandt

 Zuarbeit an Pressedienste der Tourismusverbände 

mit größerer Reichweite

 Aktiver Dialog mit Medienvertretern 

 Gute Resonanz in den regionalen Medien

 Aufbau eines Presseverteilers für Special Interest Medien
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Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Printprodukte

Ribnitz-Damgarten entdecken und erleben

 Zukünftig jahresübergreifend, da Flyer

Kulturhighlights 2018 

im Januar erstellt wurde

 Fertigstellung im Mai (Kapazitätsproblem!)

 Darstellung verschiedener Anbieter 

in möglichst redaktioneller Form

 Refinanzierung durch 

Beteiligungspauschale
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Marketing und Vertrieb
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Printprodukte

Gemeinsame Broschüre mit Gemeinden Dierhagen und Graal-Müritz

 inhaltlicher Schwerpunkt auf Erlebnisvielfalt der drei Orte

 Darstellung der großen Ausflugsziele der Stadt

 Vertrieb der Broschüre in Kooperation mit beiden besucherstarken Ostseebädern

Gemeinsamer Flyer mit Dierhagen zum kostenlosen ÖPNV

 Derzeit noch in Erarbeitung

 Inhaltliche Bewerbung des Angebots

 Tourenvorschläge unter Einbeziehung ÖPNV

 Ggf. Einbindung von Boddenkieker und Fahrradverleih

 Vertrieb über Tourist-Info und Kurverwaltung

 Weitergabe auch an Vermieter in beiden Orten

TOP 7



Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Außendarstellung der Stadt professionalisieren

• Printprodukte

 Inhaltliche und gestalterische Überarbeitung 

der vorliegenden Materialien

(teilweise aus dem Jahr 2000!)

 Einheitliches Erscheinungsbild, 

auf Basis des Designs der neuen Website

 Beispiel: Überarbeitung der Produkte für das

Infozentrum Wald und Moor

 „aus einem Guss“
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Marketing und Vertrieb

ribnitz-damgarten.de

Außendarstellung der Stadt professionalisieren

• Plakatwerbung

 Bisher: Plakate von jeder 

städtischen Einrichtung 

individuell gestaltet

 Ziel: städtische 

Veranstaltungen

mit einem 

einheitlichen Erscheinungsbild

 Umstellung als Prozess
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Marketing und Vertrieb
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Außendarstellung der Stadt professionalisieren

• Website

 Pflege der städtischen Seite läuft auf Hochdruck

 Einheitliches Erscheinungsbild, 

auch für Seiten einzelner städtischer Einrichtungen

 Beispiel: Erarbeitung der Website für das

Infozentrum Wald und Moor

 „aus einem Guss“
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Kurabgabe

ribnitz-damgarten.de

Jahreskurkarte

• Versand an 533 Zweitwohnsitzinhaber

• Rückmeldung zu Abmeldung bzw. Befreiung von 337 Bürgern

• 196 haben sich bisher nicht gemeldet

• Zahlungseingänge von 52 Inhabern (gesamt 2.106 Euro)

Kurabgabe auf Basis von gemeldeten Übernachtungen

• Erste Abrechnung erstellt für Zeitraum Januar bis heute auf Basis der Meldungen der Gastgeber

• Rechnungssumme gesamt netto 2.500 Euro

• Zukünftig Rechnungen nur noch im Quartalsrhythmus
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Kurabgabe

ribnitz-damgarten.de

Tageskurkarte

• Touristische Einrichtungen sind ausgestattet
mit Tageskurkarten und Plakaten zu Vorteilen der Kurkarte

• Schulung der Mitarbeiter der Museen in nächster Woche

• Mit Erwerb der Tageskurkarte an den Museumskassen
erhält der Gast sofort einen rabattierten Eintritt

• Installation des Automaten an der Boddentherme
sowie Umrüstung des Automaten an der Gänsewiese
erfolgt voraussichtlich in Kw 19
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ribnitz-damgarten.de

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
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